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Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

za Verlin 18 Oktober
Die Berathung der Zollvorlage Mindeſtzollſätze für Roggen und

Weizen wird fortgeſetzt
Abg n re fr Vgg Das Abſtimmungsergebniß m iſt

ſchon jetzt klar Der Antrag Wangenheim den ſelbſt der Abg Herold alseine bloße Demonſtration mit agitatoriſchem Zweck bezeichnet hat wird

abgelehnt werden Daſſelbe Schickſal findet der Antrag Heim der einen
Minimalzoll von 6 Mark auf die vier Hauptgetreidearten vorſieht Zur
Annahme gelangen dagegen die Kommiſſionsbeſchlüſſe Sollte das wider
Erwarten nicht der Fall ſein ſo würden ſich auf die noch übrig bleibende
Regierungsvorlage überhaupt nur 40 Stimmen vereinigen Es wird
freilich von einigen Seiten immer noch auf Verſtändigung gehofft etwa
wie im Theater wo ſich die Leute doch noch kriegen Aber die politiſche
Bühne iſt doch etwas anderes als das Theater Die Erklärungen des
Reichskanzlers lauteten ſo beſtimmt daß man es bei aller Zweifelſucht
doch als ausgeſchloſſen bezeichnen muß daß die Regierungen Beſchlüſſen
die über die Sätze des Entwurfs hinausgehen trotz alledem noch zuſtimmen
könnten Andererſeits haben Konſervative und das Centrum ein Zurück
weichen hinter die Kommiſſionsbeſchlüſſe ſo beſtimmt abgelehnt daß auch
ſie nicht zurück können ohne politiſchen Selbſtmord zu begehen Wollten
etwa die Konſervativen umfallen und die Vorlage kommt doch nicht zu
Stande wie das mit Beſtimmtheit angenommen werden muß ſo wären
ſie dann im höchſten Maße bloßgeſtellt und würden mit leeren Händen
vor ihre Wähler treten Das Zuſtandekommen einer Verſtändigung iſt
daher nicht zu befürchten Die Regierung würde ihr Anſehen beim
Parlament aber völlig verlieren wollte ſie ihren Erklärungen zum Trotz
doch noch ſich bei den Mindeſtzöllen zu Zugeſtändniſſen herbeilaſſen Redner
plaidiert ſodann für die Handelsvertragspolitik Die Mahnung bezüglich
der Obſtruktion hätte Graf Bülow an die Adreſſe der Herren vom Bunde
der Landwirthe richten ſollen Wir begnügen uns damit die Vorlage
ſachlich zu behandeln Es würde dagegen der Würde des Hauſes wider
ſprechen wollten wir die Sache flüchtig behandeln Liegt dem Herrn
Reichskanzler gar ſo ſehr an dem Anſehen und der Würde des Haufes
ſo ſollte er doch erſt einmal die von dieſem Hauſe gefaßten Beſchlüſſe
anders behandeln als dies jetzt ſeitens der Regierung e eht Eine
Verlängerung der beſtehenden Handelsverträge mindeſtens auf 6 Jahre ſei
das beſte

Abg v Wangenheim Bund d Landw Wenn die Regierung
wirklich auf dem vom Reichskanzler erklärten Standpunkt beharrt und alle
Verbeſſerungen des Entwurfs ablehnt dann wäre es eigentlich richtiger
der Sache ein ſchnelles Ende zu machen Wollen Sie die Landwirthſchaſt
nicht wirkſam ſchützen dann machen Sie s doch lieber wie die Sozial
demokraten es wünſchen der ganzen Privatwirthſchaft ein Ende und ver
ſtaatlichen Sie die Landwirthſchaft Herr v Thielmann wird das jawohl ſchon aufs Beſte beſorgen Was die Kommiſſion beſchloſſen hat und

noch weniger der Entwurf iſt nicht geeignet die Parität zwiſchen Land
wirthſchaft und Jnduſtrie zu wahren Für uns würden die Getreidezoll
beſchlüſſe der Kommiſſion nur annehmbar werden wenn eine ganz weſent
liche Herabſetzung der meiſten Jnduſtriezölle eintritt Unſer Antrag iſt keine
Demonſtration wie Herold behauptet ſondern der Ausdruck unſerer
vollſten Ueberzeugung daß bei den Kommiſſionsbeſchlüſſen die Landwirth
ſchaft zu kurz kommt Unſer Bund iſt eine Organiſation für das ganze
Reich Gerade nach der Rede des Reichskanzlers der mit dürren Worten
die Annahme der Kommiſſionsbeſchlüſſe ablehnt müßten wir unſere An
träge aus der Kommiſſion erſt recht wieder aufnehmen Wenn die Re
gierung auf ihrem Willen beharrt müſſen wir daſſelbe thun Es iſt für
einen konſervativen Mann ſehr ſchwer ſich der Regierung entgegenzuſtellen
aber wir haben es eben jetzt mit einer Regierung zu thun die in wirth
ſchaftlichen Fragen nicht auf konſervativem Boden ſteht Wenn wir mit
der Capriviſchen Aera wirthſchaftlich ſo weiter arbeiten wie es auch jetzt
immer noch geſchehen zu ſollen ſcheint ſo kann ich nur ſagen ſägen die
Regierungen den Aſt ab auf welchem die Monarchie ſitzt Cag jen links

Badiſcher Finanzminiſter v Buchenberger Herr v Wangenheim
wird doch ſicherlich wiſſen welche Aufnahme ſein Antrag wenn er an
genommen würde bei den Verb Regierungen finden würde Um ſo un
begreiflicher iſt es mir wie Frhr v Wangenheim in dieſem Stadium der
Verhandlungen noch ſeinen Antrag ſtellen konnte Wir haben gewiſſer
maßen einen Krieg gegen zwei Fronten zu führen Zwei Vorwürfen haupt
ſächlich muß ich entgegentreten Von links hat man uns Brotvertheuerung
vorgeworfen Aber alle Jhre Argumentationen in dieſer Beziehung fallen
auseinander Wir wollen keine Brotverbilligungspolitik treiben auf Koſten
der Landwirthſchaft Wir wollen auch nicht daß unſer Getreidebau ſo
zurückgeht wie in England wo nur noch 10 Proz des Bedarfs im Jn
lande erzeugt werden Wir können auch nicht darauf hinwirken daß der
Getreidebau im Großen und Ganzen erſetzt wird durch Viehzucht und Bau
gärtneriſcher Erzeugniſſe, Der Getreideban wird immer das Rückgrat
der Land wirthſchaft bilden Auch die Bauern in Süddeutſchland haben
wohl Vortheil von den Getreidezöllen dieſe nützen alſo nicht nur einer
Hand voll Leuten Und auch die Bauern in Süddeutſchland wiſſen ſehr
wohl wo ihr Vortheil liegt Allerdings giebt es für unſer Vorgehen auch
Grenzen die nicht überſchritten werden dürfen meine verehrten Herren auf
der Rechten Große Heiterkeit Allzu hohe Zölle könnte ein einziges
Nothſtandsjahr hinwegfegen Wer dieſe Dinge zu ſeinem Lebensberuf
gemacht hat weiß daß die landwirthſchaftlichen Leiden und Klagen nicht
aus dieſem einen Punkte allein herrühren Es ſpielen auch Fragen des
Bodenwerthes mit der Bodenpreiſe die agrariſche Frage wird nicht vom
Zollſchutz allein beherrſcht Wir könnten Jhnen vielleicht bei den Getreide
zöllen weiter entgegenkommen wenn noch die ganzen geſellſchaftl ichen und
wirthſchaftlichen Verhältniſſe ſo wären wie etwa vor 40 Jahren wo noch
die Induſtrie mit ihrem Abſatz hauptſächlich auf den heimiſchen Markt
angewieſen war Das iſt aber jetzt nicht mehr der Fall unſre Jnduſtrie
hängt jetzt man mag dieſe Entwickelung bedauern oder nicht zu ſehr vom
Export ab Ueberlegen Sie ſich das meine Herren auf der Rechten Sie
werden ſich doch auch wohl ſagen müſſen daß wir mit den Agrarzöllen
heute bereits weiter ſind als noch vor 5 bis 6 Jahren ſo mancher ernſt
hafte Politiker ſich gedacht haben mag Lebhafte Rufe links Sehr richtig
Ueber die geſtrige Erklärung des Herrn Paaſche habe ich mich ſehr gefreut
Heiterkeit Jch hoffe auch Sie auf der Rechten werden ſich noch ent

ſchließen unſerer Vorlage zuzuſtimmen Ein konſervativer Abgeordneter hat
mir ja auch ſchon offen geſagt Wir nehmen was wir kriegen können
Stürmiſche Heiterkeit Meine Herren es iſt ja doch auch die höchſte Zeit daß

dieſe erbitterten Kämpfe aufhören H elfen Sie uns daher daß dieſes Ende des
Zolltarifs i in Bälde geborgen wird Laſſen Sie das Hemmende zurücktreten
bringen Sie das Opfer und nehmen Sie an was die Verb Regierungen
Jhnen vorſchlagen Schwache Bravos bei den Natlib

Abg Dziembowski Pole tritt grundſätzlich für die Getreidezoll
erhöhungen ein und erklärt ſeine Fraktion werde für die Beſchlüſſe der
Kommiſſion ſtimmen

Abg Gäbel Antiſem hält ebenfalls einen erhöhten Zollſchutz für
die Land wirthſchaft für unerläßlich Sehr wünſchenswerth wäre die An
nahme der bündleriſchen Sätze alſo des Antrages Wangenheim Aber
man müſſe ſich ſo wie die Sache liege mit dem Erreichbaren begnügen
Seine Freunde würden demgemäß für die Kompromißbeſchlüſſe der Kom
miſſion ſtimmen

Abg Bachmeier bayr Bauernbd plaidiert dem Antrage Wangenheim cguprechend für den 71 Mark Zoll auf Weizen und Roggen wird

aber eventuell auch für den Antre ag Heim ſtimmen
Abg Stadthagen Sozdem wendet ſich zunächſt gegen den Abg

Paaſche Wenn dieſer ſowie andere Anhänger der Vorlage ſich in ihren
Ausführungen kurz gefaßt hätten ſo liege das daran daß es ihnen eben
an ſtichhaltigen Gründen für ihre Schutzzoll s fehle Könne
der Großgrundbeſitz nicht ohne Zollſchutz auskommen ſo ſei das nur einBeweis dafür daß der Großgrundbeſeh nicht fähig ſei ſich ſein Eigenthum

zu erhalten Daraus folge nun nicht daß der Steat und das Reich den
Herren Geſchenke machen muß ſondern vielmehr daß die Herren ihren
Grundbeſitz ſobald dieſer in Gefahr geräth devaſtiert zu werden an den
Staat abtreten müſſen Rufe Sehr richtig links Das Haus hat ſich
inzwiſchen faſt völlig geleert Konſervative Reichspartei Centrum und
Nationalliberale ſind durch insgeſammt nur noch 13 Mann vertreten
auch der Reichskanzler hat ſich wieder entfernt Der Redner wird weiter
hin vom Vicepräſidenten Büſing zur Ordnung gerufen weil er eineParallele gezogen habe zwi ſchen von Mitgliedern des Hauſes geſtellten
Anträgen und der Handlungswei e eines Na ibers Wenn man ihm ſelbſt

zund ſeinen Freunden Obſtruktion nachſage ſo müſſe er es als weit

ſchimmere

Freunden in der
abgeſchnitten

geſchäftsordnungsmäßige
ſo nennen wolle nicht nur ein Recht
viel meine Herren erklärte Redner um 48 Uhr alſo nach
Ausführungen
eigentlichen Thema übergehe
Mindeſtzölle

Dienstag den 21 Oktober 1902

Obſtruktion bezeichnen wenn die Agrarier ihm und ſeinen
Kommiſſion ſo viel wie möglich das Wort

Gegenüber einer ſolchen Vorlage ſei eine
Obſtruktion wenn man es nun einmal

ſondern eine Pflicht So
ſtündigen

möchte ich vorausbemerkt haben ehe ich nun zu meinem
Heiterkeit Er wendet ſich dann gegen

Denn mit dieſen ſolle das Recht des nächſten Reichstages
beſchränkt werden in Handelsverträgen niedrigere Zollſätze zu vereinbaren
Ebenſo aber wie dem nächſten Reichstage beſchränke man mit ſolchen

hätten

Mindeſitzöllen auch dem Kaiſer ſein verfaſſungsmäßiges Recht der Ver
tragsſchließung Jn der konſervativen Preſſe habe man gefragt Seit
wann nehmen ſich denn die Sozialdemokraten der Rechte des Kaiſers an
Ach Gott das iſt doch ganz etwas anderes Der Kaiſer regiert zwar aber
der Junker herrſcht Während der engliſchen Anti Kornzollbewequng fiel
das Wort wer dieſe Zölle aufrecht erhält unterſchreibt das Todesurheil
von Tauſenden und Abertauſenden ſeiner Volksgenoſſen Auf der Rechten
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Gom 18 Oktober bis 10 November
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Beilage zu Nr 247 des General Anzeigerfür Halleu den Saalkreis

lachen Sie darüber aber Sie würden entſetzt ſein wenn Sie das Elend
ſähen welches die Brotvertheuerung hervorruft Je theurer das Brot
deſto größer die Kinderſterblichkeit Weiter verbreitet ſich Redner über die
Frage wer allein Nutzen von den Brot Getreidezöllen habe allein die
Großgrundbeſitzer wogegen die B
ziehen
das Volk g den Wahlen ſein Urtheil über eine ſolche V
abgebe

auern nicht den geringſten Vortheil davon
Pflicht der Regierung wäre es den Reichstag aufzulösſen damit

Vuchertarif Vorlage
r zweifle nicht daß das Volk auch wenn eine Aufl löſung nichterfolge doch noch dazu komme ſein Votum abzugeben und daß dieſes

auf eine Verdammung der Vorlage hinauslaufen werde
Hierauf erfolgt die Vertagung Montag Fortſetzung der Berathung

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 21 Oktober 1902

Bei Südweſtwind theils wolkig theils aufheiternd mäßig
warm ohne erhebliche Niederſchläge
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Bekanntmachung
betreffend die Perſonenſtandsaufnahme zur Einkommenſteuer Veranlagung

in der Stadt Halle a S
Zum Zwecke der Einkommenſtener Veranlagung für das nächſte Jahr

hat die Aufnahme des Perſonenſtandes bezüglich der geſammten Einwohner
ſchaft in der Stadt Halle a S nach dem Stande vom

Montag den 27 Oktober ds Js
ſtattzufinden

Zu dieſem Behufe werden in den nächſten Tagen den Grundſtückseigenthümern
oder deren Stellvertretern ſoviel Formulare zur Ausfüllung behändigt werden als nach
ihrer Angabe ſich Haushaltungen einſchließlich der eigenen und ſelbſtändige einzeln
wohnende Perſonen in jedem Hauſe befinden

Die Abholung der ausgefüllten Formulare erfolgt am 28 Oktober d Js
Bei der Ansfüllung iſt die auf der erſten Seite befindliche Anweiſung

genan zu beachten
Es liegt im Jntereſſe der geſammten Einwohnerſchaft daß die Aufnahme des

Perſonenſtandes mit Sorgfalt und Genauigkeit erfolgt weil ſie die Grundlage für eine
richtige und gleichmäßige Steuerveranlagung bildet

Bezüglich der Verpflichtung zur Ausfüllung des Formulars wird auf die
S 22 und 868 des Geſetzes vom 24 Juni 1891 verwieſen welche lauten

8 22 Jeder Beſitzer eines bewohnten Grundſtücks oder deſſen Vertreter iſt ver
pflichtet der mit der Aufnahme des Perſonenſtandes betrauten Behörde die auf dem
Grundſtücke vorhandenen Perſonen mit Namen Berufs oder Erwerbsart
anzugeben Die Haushaltungsvorſtände haben den Hausbeſitzern oder deren Vertretern
die erforderliche Auskunft über die zu ihrem Hausſtande gehörigen Perſonen einſchließlich
der Unter und Schlafſtellen Miether zu ertheilen

S 68 Wer die in Gemäßheit des S 22 von ihm erforderte Ansknuft
verweigert oder ohne genügenden Entſchuldigungsgrund in der geſtellten Friſt gar
nicht oder unvollſtändig oder unrichtig ertheilt wird mit einer Geldſtrafe bis
zu 300 Markt beſtraft

Ueberdies ſind Steuerpflichtige welche bei der Veranlagung übergangen ſind zur
Entrichtung des der Staatskaſſe entzogenen Betrages verpflichtet

Dieſe Verpflichtung erſtreckt ſich auf 3 Steuerjahre zurück und geht auf die Erben über
Halle a den 16 Oktober 1902 Der Magiſtrat Staude

Brkanntmachuny
betreffend die Ansbildung von Perſonen welche nicht ahprobierte Thierärzte

ſind zu Fleiſchbeſchauern Bl S 384
Auf Grund des S 3 der Prüfungs Vorſchriften für Fleiſchbeſchauer Ausführungs

beſtimmungen des Bundesrathes vom 30 Mai 1902 zu dem Geſetze vom 3 Juni 1900
betr die Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau beſtimme ich mit Genehmigung der Herren
Miniſter für Landwirthſchaft Domänen und Forſten ſowie der geiſtlichen Unterrichts
und Medizinal Angelegenheiten Folgendes

1 Die Ausbildung von Perſonen zu Fleiſchbeſchauern welche nicht approbierte
Thierärzte ſind und ihren Wohnſitz in den Kreiſen Bitterfeld Delitzſch Wittenberg
Schweinitz Liebenwerda Torgau Merſeburg Querfurt im Saalkreiſe oder der Stadt
Halle a S haben hat in dem Schlachthofe zu Halle a S ſtattzufinden

2 Mit der Ertheilung des Unterrichts habe ich den Direktor des Schlacht und
Viehhofes Reimers ſowie den Erſten Schlachthof Thierarzt Weißhnuhn beide in
Halle a beauftragt

3 Zur Prüfung dürfen nach S 3 der Prüfungsvorſchriften nur zugelaſſen werden
Bewerber männlichen Geſchlechts die

1 das 23 Lebensjahr vollendet und das 50 Lebensjahr noch nicht überſchritten
haben

2 körperlich tauglich insbeſondere im Vollbeſitze ihrer Sinne ſind
8 mindeſtens 4 Wochen lang einen regelmäßigen theoretiſchen und praktiſchen

Unterricht in der Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau in einem öffentlichen Schlacht
hofe unter Leitung eines die Fleiſchbeſchau dort ausübenden Thierarztes ge
noſſen haben

Ausnahmsweiſe dürfen Bewerber zugelaſſen werden die das 23 Lebensjahr noch
nicht vollendet oder das 50 Lebensjahr bereits überſchritten haben

Die Zulaſſung zur Prüfung iſt zu verſagen wenn Thatſachen vorliegen welche
die Unzuverläſſigkeit des Nachſuchenden in Bezug auf die Ausübung des Berufes als
Fleiſ chbeſchauer darthun

4 D je Gebühren für einen vierwöchentlichen Ausbildungs Kurſus betragen 30 Mk
welche vor Beginn eines ſolchen an den Direktor des Schlacht und Viehhofes Reimers
in Halle a S einzuzahlen ſind an welchen auch alle Meldungen behufs Theilnahme an
einem Kurſus zu richten ſind

5 Die Prüfi inge gebühren bet
zur Prüfung an den Vorſitzenden de

Ueber die Ernennung der
weiſung der übrigen Theile des
höfe behalte ich mir weitere Beſtimmungen vor

Um mit den Ausbildungs Kurſen in Halle a S möglichſt ſchnell beginnen zu
können ſind Meldungen zur Theilnahme daran umgehend bei dem Direktor des Schlacht
und Viehhofes Reimers daſelbſt einzureichen

Merſeburg den 3 Oktober 1902 Der Kgl Regierungs Präſident
Freiherr von der Recke

Bekanntmgelzzng
1 Jn der Zeit vom 1 bis 15 Oktober ſind nasſtehende Gegen

ſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
1 ſilberne Uhr 1 Trauring Portemonnais mit Jnhalt 1 Goldſtück 1 Regen

ſchirm 1 goldener Ring 1 goldener Damenring 1 Dachshund 1 Damengürtel 1 Damen

Regenſchirm 1 weiße Fleiſcherſchürze 1 braune Pferdedecke 1 Reiſedecke 1 Damen
portemonnaie mit Jnhalt

2 Jn derſelben Zeit ſind als e eren hier angemeldet
1 ſilberne Damenuhr mit goldener Kette und Auhängſel 1 goldenes Kettenarm

band mit Schloß und Gravierung 1 goldene Halskette mit Steinchen 1 ſchwarzes Leder
täſchchen mit Portemonnaie und 6 Mk Jnhalt 1 goldene Damenuhr mit kurzer Kette
1 Kundenbuch 1 rothbraunes Portemonnaie mit ca 7 Mk 1 desgl mit ca 21 Mark
1 Dienſtbuch 3 ausländiſche Anleihepapiere 1 Pelzboa 1 Schlüſſelbund

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände er
geht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 12 Monate erfolgt iſt hinſichtlich der
nicht reklamierten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 der Miniſterial Dienſtanweiſung
betreffend die polizeiliche Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren
werden wird

i sn e Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekretariat IV
Rathhausſtr 19 Zimmer Nr 56 ertheilt

Halle a den 16 Oktober 1902

agen 10 Mark und ſind dieſelben bei der Meldung
Prüfungs Kommiſſion zu entrichtenMitglieder der Prüfungs Kommiſſion und die Ueber

Bezirks an andere zur Ausbildung geeignete Schlacht

Die PolizeiVerwaltung

Ausſchreibung
Die Glaſerarbeiten für die Aula der Mittelſchule an der Friedenſtraße ſollen

im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis
Freitag den 24 HOktober Vormittags 10 Ahr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 18 Oktober 1902 Der Stadtbaurath Genzmer
Ausſchreibung

Die Glaſerarbeiten zum Neubau der Turnhalle Gr Brunnenſtr 5 ſollen im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Montag den 27 Oktober Vormittags 10 Ahr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 18 Oktober 1902 Der Stadtbaurath Genzmer

Brkanntmachung
Unter den im Grundſtück Ziethenſtraße 3 untergeſtellten Schweinen des Fuhr

manns Friedrich Richter iſt die Rothlaufſeuche ausgeßrochen und das Gehöft deshalb
unter Sperre geſtellt

den 18 O Die Polirei Verwaltung
Bekanntmachung

ktober 1902

Behufs Vornahme von Pflaſterarbeiten wird der Kaulenberg von Dienstag den
21 d i an bis auf Weiteres für den Reit und Fahrverkehr geſperrt

Halle a den 18 Oktober 1902 Die Poliei Verwaltung
Anzüge fertigt bei Lieferung des Soldaten Kisten

Stoffes bügelt beſſert aus u ändert gut
und billigſt

Karl Bilz

Schiebekiſten in allen Größen vorräthig

Direktion M Richards
Dienstag den 21 Oktober 1902

38 Vorſtellung im Abonnement 2 Viertel
29 Vorſtell im Farben Ab Farbe weiß
Anfang 71 Uhr Ende nach 10 Uhr

Zum 26 Male
Mit neuen Dekorationen

Alt Heidelberg
Schauſpiel in 5 Akten v Wilh Meyer Förſter

Jn Scene geſetzt vom Oberregiſſeur
Carl Scholling

Perſonen
Karl Heinrich Erbprinz von

Sachſen Karlsburg
Staatsminiſter von Haugk

Excellenz Walther SiegHofmarſchall Freiherr von

Paſſarge Excellenz C SchollingKammerherr v Breitenberg Rob Böttcher
Kammerherr Baron von
Mehing Herm HeineDr phil Jüttner Fritz Berend

Lutz Kammerdiener C Stahlberg
Graf von Aſterberg S Hans RodiusS S gmie Wieſe
Kurt Engelbrecht S A SchöndorfWinz O Adolf Naß
von Wedell Saxo Boruſſe O Kuſtermann
Rüder Gaſtwirth Eugen Guth
Frau Rüder Erneſt Roſen
Frau Dörffel deren Tante Marie Schäfer

Kruſe

Ferd Amberg
M Adolphi
Adolf Dalwig

Herm Träger

Corps

Keller mann

Käthi eEin MuſikusF

Schölermann Georg Jungk
Glanz Lakaien Emil Lübben
Reuter C ZinnſchlagReinicke Student Max Pohl
Mitglieder d Heidelberger Corps Vandalia
Saro Boruſſia Saronia Gueſt

phalia Suevia Kammerherren
Offiziere Muſikanten Lakaien

Zwiſchen dem 2 u 3 Aufzuge 4 Monate
zwiſchen dem 3 und 4 Aufzuge 2 Jahre

Nach dem 2 Aufzug eine längere Pauſe

Mittwoch den 22 aber 1902

Neues ſheater
M Manthner

Dienstag den
21 Dur An fang 85

hie japanisehe Vase
Mittwoch Platz den Frauen

Stadt Theater heiprig
Dienstag den 21 Oktober 1902

Uenes Thenter
Der Bajazzo Pagliacci

Hierauf

Die Puppenfee
Zum Schluß

Die schöne Galathea
Altes Theaterunten Book

Walhalla Fheater

Direktion Richard Hubert
Ganz Halle

ſpricht von dem

Seuſations Programm

Die muſikaliſchen Schmiede

Staloy Birbech
Der größte u ſenſationellſte Transforma

tionsakt dieſer Art in der Welt

La Rainge Truppe Henry
Kayser, im u JamJ The Holborns m lenaWella

Otto Richard
American

Apoſſo Tneater

Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Nähe des

Hauptbahnhofes

Der
phäuomenale Spielplan

Saxon

großen

Burengeneräle

Zerlin
Allabendlich jubelnder Beifall

Hötel Stadt Berlin
Schaeclh Abend
Freunde des Schachſpieles werden hier

durch ergebenſt eingeladen

Wer Nr 247Ich war kahl
Diese Ankündigung ist

für Jedermann Damen und
Herren die bisher andere
zahlreiche Haarwuchsmittel
angewandt haben von ganz
besonderem Interesse

Wenn Sie mit anderen
Mitteln keinen Erfolg ge
habt haben wäre es sehr
gut wenn Sie mir schreiben
würden Ich enthalte mich
natürlich jedes Urtells über
andere Mittel aber das Kann
ich Ihnen bestimmt ver
sichern dass mein Haar Er

zeuger der wirksamste ist Er wird stets nach dem
Rezept durch welches mein Name so rühmlichst be
kannt geworden ist hergestellt und bringt mir täg
lich hunderte von Anerkennungen In wenigen Tagen
nach der ersten Einreibung beginnt das Haar zu
wachsen und fährt fort bis ein gesunder und voller
Wuchs von fest gewurzelten natürlichen Haaren vor
handen ist Ausserdem aber fällt das Haar welches
durch den Gebrauch meiner Pomade gewachsen ist

nicht wieder aus Ich könnte jede Seite dieser Zeitung
mit Zeugnissen ausfüllen die ich während der letzten

j sechs Monate erhalten habe

Probe Dose gratis
Mein Haar Erzeuger wirkt in so kurzer Zeit wie man es

kaum wünschen kann Ein leichter Flaum von kleinen aber
sehr festgewachsenen Haaren tritt zuerst in Erscheinung und
entwickelt sich dann das Haar mit derselben Kraft weiter wie
beim jungen gesunden Menschen

Mein Präparat wird von Personen aller Gesellschafts
klassen beiderlei Geschlechts und jeden Alters gebraucht Viele
der bekanntesten Persönlichkeiten der Jetztzeit haben die nach
meinem Rezept zusammengesetzte Pomade mit Erfolg benutszt

Dieselbe verhindert das Ausfallen der Haare entfernt die
Schuppen vorzeitig grau gewordenem Haar die ursprüngliche natürliche parbe wieder vertreibt das Jucken und be
fördert das Wachsthum von Augendrauen Wimpern Schnurr

bart und Bart sowie auf dem kahlen Kopf
4 Jedem Interessenten der unter Angabe dieser Zeitung
W 20 Pf in Briefmarken für Porto u s w seinem Brief bei

fügt sende ich auf Wunsch eine Probe Dose meines wirk S

T

er

giebt

h samen Haar Erzeugers vollständig kostenlos

on CRAVEN 8U URLEIGH
Berlin SW 297 Leipzigerstr 84

Montag den 27 Oktoher Abends 7 Uhr
im Saale der Vereinigten Berggesellschafte

H za mmerinusilk Abencdi
der Herren

A Hiif A Wille B Unkenstein und G Wille
Programm Streichqnartette von Mozart dur F Weingartner

moll zum ersten Male und Beethoven woll Op 59 Nr 2
Abonnements 4 Abende 8 Mk und Einzelkarten zu 2,50 Mk und

50 Mk in der Hofmusikalienhandliung von Heinrich Hothan wo
selbst anch die bestellten Karten zur getl e bereit liegen

C et am golal Schiſfehen
Gr Ulrichstr 37 e Heller Fernspr 649

Morgen Dienstag den 24 Oktober 1902

I Se W henFrüh von 9 e Uhr ab Kesselwurst und Weilfleisch
Abends Grosser Wurstschmaus

in vorzüglicherVon r D Fuek r Pfahlmuscheln Sie
90099009000099009

Win a enDienstag den 21 Oktober Abends 8 Uhr

I Extra Goncert Waus geführt vom Philharmonischen Orchester
Soliſt Concertmeiſter Glemens Schröner

Entree 50 Pfg Johannes VettepZu Vereinsfeſtlichkeiten empfiehlt ſich das Philharmoniſche Orcheſter

Geschäftsweriegung
Am heutigen Tage verlegte ich meine

Rind u Schweineschlächterei
nach Ilardenbergstrasse 3

Um fernere freundliche Unterſtützung bittet ganz ergebenſt
Oskar Enmeilmmnnn Fleiſchermeiſter

Rajisersäle o aiser Ha aſftee
Rumäniſche Bojaren Kapelle

Dienstag den 21 Oktober er
Große Feſr Vorſteluug Igte Stact Dresden

F Bühling
Dienstag 5 Uhr Ueb
für Damen Volksſchule

bei Profeſſor Reubke Bernburgerſtraße 30 Vorm 10 11

Wieder ein Waggon

und Vorführung des Biographen Großes Pötellnocher Eſſen

auf Allerhöchſten Befehl der Kaiſerlichen

Nachm 5 Uhr Kinder Vorſtellung

Kinder der Elementarſchulen 10 Pfg iünmter Aepfel

genannt der Geigerkönig

eutſchen Flotten VereinsD ſch Dtendt den 21 Oktober
Die wiſſenſchaftlich techniſch bis zur Voll

kommenheit durchgebildeten lebenden Photo
wozu ergebenſt einladet

Familie der Familie des Cza ren den Reichs

c e R 59 gebäude
tags Abgeordneten im Reichstagsgebäude Sing Aka

Abends 8 Uhr für Erwachſene
Eintrittspreiſe 1 Mk 50 Pfg 30 Pfg

Vorverkauf Cigarrenhandlungen Stein eingetroffen deutſche Waare
brecher Jasper Markt u Geiſtſtr G Renneberg

Rauchhaus Georgſtr 2 1 Tr Gr Märkerſtr 23 C Hesse

minitar Concert S bends

graphien des Biographen ſind wiederholt

vorgeführt Anmeld
Schüler höherer Schulen 20 Pfg

M Stoye Riebeckplatz Kellereien Charlottenſtr 5 6 u 7
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